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Justizministerin Uta‐Maria Kuder (CDU) hat heute auf Einladung der Stiftung Lesen anlässlich 
des bundesweiten Vorlesetages in der evangelischen Kindertagesstätte „Regenbogen“ in 
Anklam aus dem Buch „Spatz Ibo singt sein schönstes Lied“ der Autorin Nicole Bernard 
vorgelesen. 

Justizministerin Kuder betont: „Lesen wird heute im Zeitalter der elektronischen Medien 
immer mehr in den Hintergrund gedrängt. Dabei ist die Kompetenz zum Lesen absolut 
zentral für die gesamte Entwicklung eines Menschen. Ein Buch zur Hand zu nehmen, dabei 
sein Kind auf dem Schoß zu haben und gemeinsam in die Ideenwelt eines Autors 
einzutauchen ist nicht zuletzt auch ein Kontrastprogramm zum hektischen, oft 
oberflächlichen Alltag. Und noch eins: Lesen macht stark! Kinder entwickeln ihre Phantasie 
viel stärker als beim Fernsehkonsum. Nur durch Lesen entwickelt sich das eigene 
Sprachgefühl. Dadurch erweitert sich der Wortschatz und damit die Fähigkeit, eigene 
Gedanken und Gefühle in Worte zu fassen und anderen mitteilen zu können. Eine gute 
Sprachbildung ist für unsere Gesellschaft unverzichtbar.“ 

Mit großem Interesse haben die Kinder die Geschichte des kleinen Spatzen Ibo verfolgt, der 
einem alten griesgrämigen Mann das Lachen und Danken in der dunklen Jahreszeit wieder 
beibringt. 

„Bücher können mit ihren Geschichten von Anfang an unseren Kindern Werte vermitteln 
und darlegen, was gut und böse ist. Ich appelliere insbesondere an die Eltern unserer Kinder 
im Land: Nehmen Sie sich die Zeit und schenken Sie Ihren Kindern gerade jetzt in der trüben 
Jahreszeit Momente des Vorlesens. Dies ist viel besser, als sie mit Computerspielen allein zu 
lassen. Wozu innere Vereinsamung vor dem Computer führen kann, ist schon oft auf 
schockierende Weise deutlich geworden.“ 
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